
           

           

 

EINE ABWECHSLUNGSREICHE WANDERUNG IN ZÜRICH 

Die heutige Wanderung bietet uns in jeder Hinsicht eine Vielfalt an Abwechslung; seien 
dies die Transportmittel, die Aussicht, die Klangwelt oder auch die Umgebung. Lassen wir 
unsere Sinne berühren und schärfen an diesem Nachmittag. 

Den strengsten Teil der Wanderung haben wir gleich zu Beginn zu bewältigen. Zum Glück 
verläuft der Weg im schattigen Wald. Anschliessend wandern wir weitestgehend durch 
Waldgebiet und kommen an interessanten Plätzchen vorbei, bis wir – nach einem kurzen, 
jedoch steilen, Abstieg (ca. 300m, Teersträsschen) – unser Ziel erreichen. Im Restaurant 
„Burgwies“ wartet der wohlverdiente Schlusstrunk auf uns. 

Dauer:   Ca. 2h  ca. 7 km 154m↗ / 293m↘ 

Ausrüstung: Gutes Schuhwerk, Wanderstöcke empfohlen, der Witterung 
angepasste Bekleidung, Sonnen- und Regenschutz, Getränk, evtl. 
kleiner Snack, 2 Schutzmasken/persönliches Desinfektionsmittel, 
Notfallausweis (sofern vorhanden) 

Besammlung: Bahnhof Kloten, 13:10 Uhr; retour ca. 18:30 Uhr 

Reisekosten: 3 Zonen (121/110), CHF 6.80 Basis Halbtax 

Unkostenbeitrag: CHF 5.00 zuzüglich CHF 2.00 Abgabe an Pro Senectute (Bitte 
Kleingeld bereit halten) 

Anmeldung: Gerne bis spätestens Sonntag Abend, 26. Juli, 22 Uhr, an     
Marianne Herrmann maps.wandern@gmx.ch  / 078 845 71 64 oder    
Silvia Imhof          wandervoegel@gmx.ch    / 079 749 38 34 oder            
via Anmeldeformular Pro Senectute 

Dieser Anlass wird vom Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert, weil er in 

besonderem Masse altersspezifischen Beeinträchtigungen entgegenwirkt  


